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Satzung.

1.

1.1

Der Verein TG Käfertale.V. seEt sich aus Mitgliedem von Tum- und Sporfuereinen
zusammen. Die Stammvereine und deren Anteile sind im getrennten TG-Vertrag
genannt und gerryelt.

1.2

Die TG ist ein eigener, selbstständiger Verein mit eigenem gewähltem Vorstand.

Das Verhältnb dieses Vereins mit den Stammvereinen regelt ein gesonderter

Vertrag.

1.3

Die TG hat ihren SiE in 68309 Mannheim- Käfertal, Obere Riedshasse 92. Die
Vorstandsmitglieder der TG müssen Mitglieder in einem der Stammvereine und
können in beiden Vereinen gbichzeitig im Vorstand sein; fderftihrend ist der
Stammverein, dessen Mitglied 1. Volsitzender der TG bt.

1.4

Der Verein soll in das Vereinsregister eingetragen werden.

1.5

Nach der Eintragung im Vereinsregister lautet der Name:

- Tennisgemeinschaft ( TG ) Käfertal e.V. Mannheim- lGfertal

1_6

Die TG ist Mitglied im BTV ( Badischer Tennisverband ) und im BSB

( Badischer Sportbund ).

2_

Zuveck der TG ist die Pflege des Tennissports.



/

3.

2,t

Eine Teilnahme bei der TG ist nur über die Stammvereine möglich.

3.2

Über die Teilnahrne in der TG entscheiden die jeweiligen Stammvereine. An diese
Entscheidung ist die TG gebunden. 3.3

3.3.

Jeder Teilnehmer der TG muss mindestens 6 Jahre alt sein. Jüngere Teilnehmer
sind zugelassen, wenn eine zusätzliche Mitgliedschaft eines Erziehungsberechtigten
im Stammverein erfolgt.

3.4

Es gibt

- aktive Mitgliedschaften

- passiveMitgliedschaften

- Jugend-Mitgliedschaften

Die Definitionen sind den jeweiligen Satzungen der Stammvereine zu entnehmen.

4.

4.1

Der Mitgliedsbeitrag richtet sich nach den Beschlüssen der jeweiligen
Stammvereine.

4.2

Aufnahmegebühr und Saisonbeitrag für die TG müssen in den Stammvereinen
einheitlich sein.

5.

5.1

Das Ausscheiden eines Stammvereins ist zum Jahresende ( 31.12. d.J. ) möglich.

Die Kündigung hat durch eigenen eingeschriebenen Briel eingehend beim
l.Vorsitzenden bis 30.09 des betreffenden Jahres, zu erfolgen.

5.2

Die Vennögensanteile des kündigenden Stammvereins bleiben bei der TG Käfertal.
Der ausscheidende Stammverein hat Anspruch auf Vergütung für seine
Vermögensanteile" Sollte eine einvemehmliche Regelung überdie Höhe der



Vergütung scheitern, wird diese durch den Leiterlleiterin Fachbereich Sport und
Freizeit der Stadt Mannheim festgelegt"

5.3

Die Auszahlung erfolgt in fünf gleichen Jahresraten, beginnend zum Jahresende
des Jahres, an dem die Höhe derVergütung vereinbart oder festgeseffi worden ist.

5.4

Der auszuzahlende Betrag ist nicht zu verzinsen.

5.5

Die TG verfolgt ausschließlich und unmittelbar gerneinnüEige Zwecke im Sinne des
Abschnitts "Steuerbegünstige Zwecke" derAbgabenordnung. Sie ist selbstlos tätig
und verfolgt nicht in ercte Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

5.6

Die Stammvereine sind entsprechend ihrer Einlagen am Vermögen, insbesondere
der Tennisplätze und deren Zuteilung, bet'eiligt. Ein Stammverein hat die Moglichkeit
Vermögensanteile an einen anderen Stamrnverein oder die TG abzugeben.

5.7

Mittel der TG dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke venarendet werden. Die
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der TG. Es darf keine Person
durch Ausgaben, die dem Zvveck der TG fremd sind oder durch unverhältnismäßig
hohe Vergütung, begünst§t werden.

Der Vorstand besteht aus:

- l.Vorsitzender,

- 2.Vorsitzender,

- Kassenwart,

- Schriftführer,

- Sportwart-

6.2

Jeder Stammverein hat Anrecht auf einen SiE im Vorstiand.

6.3

Der 1. und 2. Vorcitzende der TG sind einzeln zur Vertretung berechtigt.

6.4

6.0

6_1



Der Vorstand wird von einer Delegiertenversammlung gewählt, die sich aus je zwei
Delegierten fär je ein Tennisfuld der Stammvereine zusammensetzt.
Diese Delegierten werden von den Stammvereinen vor der Delegiertenversammlung
bestellt.

6_5

DerVorctand wird auf die Dauervon arei Jahren gerählt, er bbibt jedoch auch nach
Ablauf derAmtszeit bis zur Netruahldes Vorstandes im Amt.

6.6.

Mit Aufgaben zut Förderung des Vereins betraute Mitglleder, sowie Mitglieder des
Vorstands können f[ir ihre Tätigkeit eine Ehrenamtspauscfiale (§ 3 Nr. 26 a ESIG) in
Form eines pauschalen Aufwendungsersatzes erhalten. Die Entscheidung über eine
Zahlung der Ehrenamtspauschale beschließt der Vorstand unter Berücksichtigung
der fi nanziellen Leistungsfähigkeit des Vercins.

7.O

7.1

Die Delegiertenversammlung findet jährlich, mfulichst im ercten Quartal, statt.
Außerdem muss eine Delegiertenversammlung einberufen werden, wenn das
lnteresse derTG es erfordertoderwenn db Einberufung von mindestens einem
Drittel der Mitglieder schriftlich verlangt wird.

7.2

Die Delegiertenversammlung wird vom 1. oder 2- Vorsitzenden unter Einhaltung der
Einladungsftist von arei Wochen an die Stammnereine zurWeiterbitung an die

. Delegierten einberufen. Dabei ist die Tagesordnung mi2uteilen.
Ur.

Die Delegiertenvercammlung wird vom l .Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung
vom 2. Vorsitzenden geleitel Ist auch dieser verhindert wählt die
Delq iertenversammlung a us ihrer Mitte den Vercammlun gsleiter.
Die Delegiertenversammlung kann eine Ergänzung der vom Vorshnd festgesetäen
Tagesordnung beschließen. Außerordentliche Delegiertenversammlungen sind
zulässig. Alles weitere regelt die Geschäftsordnung der TG.

8.2

Soweit die Satzung nichts anderes bestimmt, entscheidet beider Beschlussfassung
der Delegiertenversammlung die einfache Mehrheit der abgegebenen, gültigen
Stimmen. Stimmenthaltungen bleiben daher außer Betracht.

8.

8.1



Zur Anderung der Satzung ist eine Mehrtreit von zwei Dritteln, zur Anderung des
Vereinsareckes und zurAuflösung derTG eine Mehrheitvon neun Zehntelder
abgegebenen Stimmen erforderlich.

8.3

Die Aufnahme eines oder rrueiterer Stiammvereine kann nur einstimmig erfolgen.

8.4

Db Art derAbstimmung wird grundsäElich vom Vercammlungsleiter festgeseEt.
Die Abstimmung muss jedoch schriftlich durchgefiihrt werden, wenn ein Drittel der
erschbnenen Delegbrten dles hantragt.

9.

lm Fall der Auflösung der TG der bei Wegfall seines bisherigen Zwecks ftillt das
Vermögen der TG an die Stammvereine, die e ausschließlich und unmittelbar ftir
gemeinnützige Zwecke ( zur Förderung des Sports ) zu verwenden haben.

10.

Oie Sescfrfüsse der Oe{egiertenveßammfung stnd durdt etn Protoko$fesE:uhai/ten,
welches vom Versammlungsleiter und vom §chriftführer zu unterzeichnen und zu
verwahren ist. Dabei soll das Abstimmungsergebnis festgehalten werden.

Mannheim ,28.01.2016
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